
Ordnungsrechtliche Allgemeinverfügung Mitführ-/Abbrennverbot von pyrotechnischen 
Gegenständen der Kategorien F2, F3, F4 sowie sonstiger pyrotechnischer Gegenstände 
i.S.d.SprengG in der Silvesternacht 2023/2024 in Teilen der Innenstadt Hannovers

Die Landeshauptstadt Hannover erlässt folgende Allgemeinverfügung: 

1. Mitführ-/Abbrennverbot für pyrotechnische Gegenstände der Kategorien F2, F3,
F4 sowie sonstiger pyrotechnischer Gegenstände i.S.d. SprengG

Im Zeitraum von

Sonntag, 31. Dezember 2022 (Silvester) 20.00 Uhr

bis

Montag, 1. Januar 2023 (Neujahr), 3.00 Uhr

ist das Mitführen und das Abbrennen pyrotechnischer Gegenstände der Kategorie F2,
F3, F4 sowie sonstiger pyrotechnischer Gegenstände im Sinne von § 3a des Gesetzes
über explosionsgefährliche Stoffe (SprengG) in Teilen der Innenstadt Hannovers
untersagt. Der konkrete Umfang und die Grenzen des Geltungsbereichs ergeben sich
aus dem als Anlage beigefügten Lageplan, der Bestandteil dieser Allgemeinverfügung
ist. Im Übrigen gelten die gesetzlichen Regelungen.

2. Die sofortige Vollziehbarkeit dieser Allgemeinverfügung wird angeordnet.

3. Diese Allgemeinverfügung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. Die
öffentliche Bekanntgabe erfolgt durch Bekanntmachung am 27.12.23 auf dem
Serviceportal der Landeshauptstadt Hannover sowie in den hannoverschen
Tageszeitungen HAZ und NP. Die Verfügung und ihre Begründung können ab 27.12.23
beim Fachbereich Öffentliche Ordnung der Landeshauptstadt Hannover, Am
Schützenplatz 1, während der Dienstzeit am Empfang im Foyer eingesehen werden.

Der Oberbürgermeister 
In Vertretung 

(Dr. von der Ohe) 
Erster Stadtrat 
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